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Abonnements Anzeige
Mit dem 1 Juli beginnt ein neues Abonnement auf die

Saale Zeitung
Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitig

u erneuern damit bei Beginn des neuen Quartals die Zu
tellung der Zeitung nicht unterbrochen werde

Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt r alle
2 Mark durch die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtproviſion
2 M 50 f excl Beſtellgeld Bekanntmachungen haben
bei dem gro en Leſerkreiſe der SaaleZeitung den günſtigſten
Erfolg

Jn den erſten Tagen des neuen Vierteljahrs beginnen wir
mit dem Abdruck des Romans

Der Fohn der Sünde
Nach dem Engliſchen von Xaver Riedl

Wir dürfen unſere Leſer auf dieſe Lectüre beſonders auf
merkſam machen da der Roman reich an ſpannenden in
ſchöner Sprache erzählten Situationen iſt dabei aber nirgends
des moraliſchen Hintergrundes entbehrt

Redaction und Expedition der Saale Zeitnng

Die Ganzen und die Halben
So unerfreulich die letzten Reden des Reichskanzlers im

Ganzen und Großen waren ſo fehlt es in ihnen wie bei
einem ſolchen Redner ſelbſtverſtändlich iſt doch nicht an ein
zelnen goldenen Gedanken Wir rechnen dahin namentlich die
Bemerkung des Fürſten Bismarck daß die einſeitige Herr
ſchaft der Conſervativen naturnothwendig eine Reaction die
einſeitige Herrſchaft der Liberalen eine Revolution hervor
rufen müſſe Ueber die Faſſung dieſes Geiſteskorns läßt
ſich ja freilich ſtreiten das Wort Revolution erſcheint uns
an dieſer Stelle allzu ſchroff und gar zu ſehr von der Ab
neigung unſeres leitenden Staatsmannes gegen den Libera
lismus durchtränkt Aber was den Jnhalt anbetrifft ſo
iſt es unzweifelhaft richtig daß in einem conſtitutionellen
Staatsweſen vie einſeitige Herrſchaft einer einzelnen Partei
anſchauung immer die Gefahr in ſich birgt ungeſunden Ex
tremen zu verfallen Fürſt Bismarck hat mit jenem Satze
recht eigentlich die Mittelparteien gerechtfertigt aber es zeigtſich in dieſem Beiſpiele wieder einmal daß es etwas anderes ſt

eine richtige Anſicht aufſtellen und etwas anderes dieſer
richtigen Anſicht gemäß handeln Jndem Fürſt Bismarck
ſchlagend die Nothwendigkeit der Mittelparteien hervorhebt
ſetzt er ſeine ganze gewaltige Kraft daran ihre praktiſche
Wirkſamkeit zu hindern und zu zerſtören

Jene ſeine Anſicht bleibt doch in ihrer Richtigkeit beſtehen
Und es muß dem Reichskanzler zum Verdienſte angerechnet
werden ſie in einer Zeit geäußert zu haben in welcher die
Ganzen einmal wieder mit voller Lungenkraft gegen die
Halben donnern Nicht nur auf den äußerſten Flügeln

der Linken ſondern faſt noch mehr auf den äußerſten Flügeln
der Rechten wo die orthodoxen Heißſporne die wie das
leitende Organ der freiconſervativen Partei mit einer treffen
den Anſpielung auf Jmmermanns gegen Platen gerichtetes
Pamphlet ſagt im Jrrgarten der Politik taumelnden Paſtoren,
tagtäglich den ungeſunden Miſchmaſch der Mittelparteien
bejammern Jhre Argumentation iſt ein abgeſtandener Brei
ſie läuft immer wieder auf das alte Sprüchlein hinaus
welches ſowohl Kaiſer Nikolaus wie Johann Jacoby un
zähligemale hergebetet haben daß nämlich der Abſolutismus

und die Republik begreifliche verſtändliche und je nachdem
auch berechtigte Staatsformen ſeien während der Con
ſtitutionalismus unter allen Umſtänden unbegreiflich unver
ſtändlich und unberechtigi ſei Was übrigens weder den
Selbſtherrſcher von der Newa noch den Denker von Königs
berg gehindert hat völlig einſam zu ſterben während ihre
Jdeale zu Trümmern zerſchmettert um ſie lagen und alle
großen ſtaatlichen Fortſchritte der Zeit auf conſtitutionellem
Gebiete errungen wurden

Dabei verkennen wir nicht die relative Berechtigung des
Radicalismus Sie liegt in ſeinem Namen Ueberall wo
die Zuſtände bis in die Wurzeln erkrankt ſind iſt eben eine
Heilung von den Wurzeln aus nothwendig Deshalb haben
alle Peoßen Umwälzungen der Weltgeſchichte einen ſtark
radicalen Zug Auf parlamentariſchem Gebiete iſt die
radicalſte aller Volksvertretungen in gewiſſem Sinne auch
die größte geweſen Der franzöſiſche Convent von 1792
bietet der oberflächlichen Auffaſſung die ſtärkſten Gründe
gegen den Radicalismus für den tieferen Blick iſt aber
die weltgeſchichtliche Nothwendigkeit in ſeinen Voten voll
kommen klar Frankreich war damals eben in einer Lage
in welcher alles aufs Spiel geſetzt werden mußte um alles
retten zu können

Bedürfen aber die Zuſtände des deutſchen Reichs einer
Radicolcur Nur Thoren können die Frage bejahen wollen
Was an radicaler Arbeit nothwendig war um das deutſche
Reich zu gründen iſt 1866 und 1870 geleiſtet worden jetzt
bedarf unſer nationales Gemeinweſen der friedlichen lang
ſamen methodiſchen Entwickelung im Jnnern und hierfür
ſind in erſter Reihe die Mittelparteien berufen Sie haben
neben ihren eigenthümlichen Vorzügen ihre eigenthümlichen
Schwächen wer wüßte es nicht Sie ermangeln häufig der
nothwendigen Energie und Jnitiative ſie verfallen gar zu
leicht in ſelbſtgefällige Eitelkeit und bahnen einer leidigen
Mittelmäßigkeit die Wege Alles das und manches andere
hindert aber nicht daß unſer Staatsſchiff gegenwärtig ſozu
ſagen nur halben Dampfes bedarf um ſeinen ſichern Cours
zu ſteuern Die ganzen Steuermänner würden es ſchnur
ſtracks in ein höchſt gefährliches Klippengewirr leiten ob ſie
das Ruder nun nach links oder nach rechts drehen wollen

Politiſche Ueberſicht
Die franzöſiſchen Häfen von Breſt und Cherbourg

haben Befehl erhalten die Panzerſchiffe Jeanne Arc
Valeureuſe Flandre Surveillante und Reine Blanche

ſeefertig zu machen Aus verſchiedenen nördlichen Häfen wurden
circa 1300 Seeleute nach Toulon beordert Die auf Urlaub
befindlichen Seeofficiere ſind telegraphiſch zurückberufen worden
Das Evolutionsgeſchwader liegt auf der Rhede von Toulon
fortdauernd ſeebereit Jm Arſenal ſtehen weitere Panzerſchiffe
und Kreuzer disponibel

Jn Beantwortung der am Donnerstage von Northcote an
gekündigten Interpellation erklärte Gladſtone am Freitag im
engliſchen Unterhauſe die Pforte ſei gegenwärtig gegen die
Conferenz von dem neuen Rundſchreiben der Pforte das die
engliſchen Morgenblätter publicirten habe die Regierung je
doch keine Kenntniß Die Jnſtructionen für die Vertreter
Englands Frankreichs und Jtaliens auf der Conferenz ſeien
am Donnerstage in Konſtantinopel eingetroffen die Jn
ſtructionen für die Vertreter Deutſchlands und Rußlands
ſeien jetzt ebenfalls angelangt hinſichtlich der Jnſtructionen
für den Vertreter der öſterreichiſchen Regierung ſei er ohne
definitive Jnformation es liege aber kein Grund vor zu er
warten daß Oeſterreich eine iſolirte Stellung einnehmen

werde Was die Entſchädigungsforderung für den Verluſt
britiſcher Menſchenleben und britiſchen Eigenthums in
Alexandrien anbelange ſo werde dieſelbe gegen die in Egypten
de facto beſtehende Regierung erhoben werden auf dieſe
rechne England in erſter Linie auch wegen Aufrechterhaltung
der Ordnung Was die zukünftige Wahrung der Ordnung
betreffe ſo rechne England auf die Maßregeln der
Conferenz Falls die beſtehende egyptiſche Regie
rung die Ordnung nicht aufrecht erhalten ſollte
ſeien die localen diplomatiſchen Agenten Englands
mit genügenden Jnſtruktionen verſehen Auf eine weitere
Frage Bartlett s entgegnete Gladſtone die Geſammtfrage der
Controle der Verwaltung und der Neutraliſirung des Suez
kanals ſei von der Conferenz ausgeſchloſſen Unterſtaats
ſekretär Dilke erwiderte auf eine Anfrage Mac Coan s hin
ſichtlich der Legalität der Finanz Controle in Egypten be
ſtänden jetzt noch dieſelben Bürgſchaften wie bisher Was
aber die temporäre Stellung der Finanzcontroleure angehe
ſo ſeien dieſelben der Anſicht ihre Gegenwart in den Sitzungen
des Miniſterraths würde die Militärpartei ſtärken indem ſie
dadurch deren Anſprüche anſcheinend ſanktioniren und den
Einfluß der Controle vermindern würden Aus dieſen
Gründen nähmen die Finanzcontroleure davon Abſtand ſich
zu den Sitzungen des Conſeils einzufinden Chaplin bean
tragte für Montag die Annahme folgender Reſolution Das
Haus betrachtet mit Unruhe und Beſorgniß die Lage der
britiſchen Unterthanen in Egypten und betont die gebieteriſche
Noth wendigkeit prompter und entſchloſſener Schritte zu deren
Schutze Jm Oberhauſe erklärte Lord Granville auf eine
Anfrage Lord Salisbury s wie er ſoeben erfahre habe auch
Oeſterreich ſeinen Vertreter auf der Conferenz mit Jn
ſtruktionen verſehen

Eine Circularverfügung des ruſſiſchen Miniſters des
Jnnern Grafen Tolſtoi an die Gouverneure giebt denſelben
kund daß die Verantwortung für fernere antiſemitiſche De
monſtrationen auf die Gouverneure falle und daß jede der
artige Demonſtration die ſofortige Entlaſſung und gerichtliche
Verfolgung derjenigen amtlichen Perſonen nach ſich ziehen
werde deren erſte Aufgabe die Aufrechterhaltung der öffent
lichen Ordnung ſei Der modificirte Zolltarif tritt am
e 1 Juli in Kraft unter Beibehaltung des Goldzolles und
Wegfall des 10procentigen Zuſchlages die bisherigen Zollſätze
ſind mit wenigen Ausnahmen erhöht und faſt alle ſeither
freien Waaren mit Zöllen belegt worden Die Einführung
der Friedensgerichte in den baltiſchen Provinzen iſt bis Neu
jahr 1883 hinausgeſchoben worden Der bisherige Chef
der Palaisverwaltung von ZarskoeSelo Generallieutenant
und Generaladjutant v Rehbinder iſt zum Director des
kaiſerlichen Cabinets ernannt worden Das Journal de
St Pétersburg beſpricht das letzte Rundſchreiben der Pforte
Abweichend von demſelben hielten England und Frankreich es
nicht für erwieſen daß die Ruhe in Egypten wiederhergeſtellt
ſei Die Pforte ſage es ſei die Miſſion Derwiſch Paſchas
den status quo wieder herzuſtellen Sei dies das Ziel ſo
ſei es ein und daſſelbe welches die europäiſchen Kabinete
verfolgen Die Conferenz könne alſo den Intereſſen der
Türkei keinen Eintrag thun noch die Bemühungen Derwiſch
Paſchas paralyſiren
Die auf Donnerstag feſtgeſetzte Eröffnung der Conferenz
in Konſtantinopel hat nun doch nicht ſtattgefunden Ein
Telegramm meldet daß die Verhandlungen wegen mangelnder
Jnſtruktionen einzelner Vertreter inſonders des Vertreters
Oeſterreichs aufgeſchoben wurden Jnzwiſchen ſetzt die Pforte
wie ein weiteres Telegramm beſagt in allen Aeußerungen
ihre Bemühungen fort die Mächte zu überzeugen daß die
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Mancher findet keinen Vaum ſchön genug um ſich
daran aufzuhängen

Wenn die Sprichwörter das Recht der Uebertreibung haben
ſo macht dasjenige welches über dieſen Zeilen ſteht von ſeinem
Rechte einen ſtarken Gebrauch Das muß ein rechter Quer
kopf ſein der noch lange unter den Bäumen wählt an deren
einem er ſein armes Jch als das Opfer eines verfehlten oder
hoffnungsloſen Lebens aufknüpfen will Allein nicht auf den
Wortlaut ſondern auf den Sinn kommt es an Unſer
Sprichwort geißelt die Unart derjenigen denen nichts gut
genug iſt die an allem etwas auszuſetzen haben die an allen
möglichen und unmöglichen Dingen ihren Unmuth auslaſſen
die ſich das ſchwere Leben noch ſchwerer machen die mit
ſterbendem Munde noch tadeln und ſchelten Jhre Zahl iſt
größer als die derjenigen die in den Wald en um ſich ein
ſchattiges Plätzchen und einen ſchön gewachſenen Aſt für ihr
letztes Stündlein auszuſuchen Etwas von dieſer nie zu
friedenen Unzufriedenheit ſcheint der Menſch mit auf die Welt
zu bringen Das neugeborene Kind ſchreit ſobald die weiſe
Frau es den beglückten Eltern in die Arme legt als wolle es
damit andeuten daß es mit der veränderten Form ſeines
Daſeins ganz und gar nicht einverſtanden ſei Und wer kennt
nicht die ſchrecklichen Nächte während deren ganzen Dauer
das liebe Kleine in allen Tonarten und Melodien muſicirt
ſcheinbar aus purer Willkür unerklärlicher Laune unglaub
licher Bosheit da die durch den ſeufzenden Gatten nicht
minder als durch das zeternde Kind gequälte Mutter auf Eid
und Gewiſſen verſichert es fehle dem Schlingel durchaus
nichts gar nichts von den Dingen welche gemeinhin das
Wohlbefinden eines Säuglings ausmachen Das Schreien
nun zwar legt ſich mit der Zeit aber der Hang zur Un
zufriedenheit bleibt Gehen wir en ſamille ſpazieren ſo

möchten die Kinder zuhauſe bleiben bleiben wir zuhauſe ſo
möchten ſie ſpazieren gehen Sie ſind im Stande durch
naſeweiſe Bemerkungen und mürriſches Benehmen unſere red
lichſte Abſicht ihnen ein Vergnügen zu bereiten gründlich zu
vereiteln Nimm ſie wenn ſie gerade in dieſer Stimmung
ſind mit in den zoologiſchen Garten und ſie werden Dir
einen Vorwurf daraus machen daß der Elephant keinen
Höker und das Kameel keinen Rüſſel hat Schenke Deinem
Willy zu Weihnachten eine Feſtung und Deinem Hermann
eine Schachtel Bleiſoldaten und Hermann wird Dich fragen
warum nicht auch er eine Feſtung bekommen habe Willy ſich
erkundigen ob nicht Hermanns Soldaten nothwendig zu ſeiner
Feſtung gehören

Vielen gelingt es dieſe angeborene Unzufriedenheit die ſich
häufig in Geſtalt von Undankbarkeit und Neid zeigt zu über
winden anderen nicht Sie faſſen die Erde vorwiegend als
einen Gegenſtand der Kritik der Mißbilligung des Beſſer
wiſſens auf Sie können nicht begreifen warum das Feuer
heiß und das Eis kalt iſt ſie ereifern ſich darüber daß der
W nicht grün und die Bäume nicht blau erſchaffen ſind

häte ihnen der liebe Gott einmal den Gefallen einer Farben
vertauſchung ſo würden ſie ſogleich wünſchen daß wieder alles
beim alten bliebe Sie gehen auf Reiſen nicht etwa die
Grillen zu vertreiben ſondern um neue zu fangen um auf
die ſchlechten Betten die unaufmerkſamen Kellner die langen
Rechnungen die ſteilen Berge zu ſchimpfen Sie beſuchen das
Theater aber das beſte Stück und die gelungenſte Aufführung
befriedigen ſie ſo wenig daß ſie unter Gähnen verſichern ſie
hätten dieſe Oper in Berlin und jenes Luſtſpiel in Wien
ungleich beſſer geſehen Sie ſind unausſtehlich in der Geſell
ſchaft denn ſie lieben weder eine zwangloſe Unterhaltung
noch einen wechſelſeitig fördernden Austauſch der Gedanken
ſie unterbrechen corrigiren bezweifeln ſtellen in Abrede
das iſt alles Es iſt nicht immer Hochmuth und Aufgeblaſen
heit an denen ſie leiden ſondern es iſt eine unüberwindliche

krankhafte Sucht zu räſonniren zu hofmeiſtern zu mäkeln
zu nörgeln Sie wollen niemanden verletzen aber ſie ſtoßen
an allen Ecken an ſie meinen es gut aber ſie ärgern ſich und
andere Ein harmloſer Druckfehler genügt ſie in Harniſch zu
bringen über die Dummheit der Menſchen eine Fliege an der
Wand wird durch ihren galligen Blick zu einem greulichen
Ungethünn vergrößert
Aber was kann der Menſch für ſein Temperament Jſt

dieſe unruhige garſtige ſtörende jeden Lebensgenuß ver
kümmernde Art etwas anderes als ein Temperamentsfehler
Und ſind etwa die Dichter die wahren Weiſen die nicht müde
werden in allen Versmaßen uns aufzufordern das Leben
nicht allzu ernſt zu nehmen uns um des Morgen willen das
Heute nicht entgehen zu laſſen die Sorgen in Wein und
Freundſchaft zu ertränken Nun viele unſerer Poeten ſelbſt
von denjenigen welche die leichtfertigſten Lieder gedichtet haben
ſind nach glaubwürdigen Nachrichten ganz ſolide Leute ge
weſen Aber der Rath den ſie uns geben iſt ſehr beherzigens
werth Was bleibt denn übrig vom Leben wenn wir es ſtück
weiſe bekritteln begeifern verbittern Was haben Nörgelpeter
und Quengelſuschen für Freude in der Welt

Die beſte Probe auf die geſellſchaftliche Ungenießbarkeit und
das moraliſche Unrecht ſolcher Virtuoſen der Tadelſucht wäre
die daß man mehrere derſelben nöthigte intim mit einander
zu verkehren Die ſcheinbare Uebereinſtimmung ihrer peſſi
miſtiſchen Weltanſchauung würde ſich bald in perſönliche
Reibereien und Feindſchaften auflöſen Denn das iſt das
ſelbſtmörderiſche Element dieſer Lebensrichtung daß ihre Ver
treter wie ſie nichts neben und außer ſich als berechtigt gelten
laſſen ſo die Waffe der Verneinung gegen das eigene Jch
kehren Sie ſchließen ſich ſelbſt aus der Reihe der verträg
lichen umgänglichen duldſamen Weſen aus ja ſie ſind im
ſtande ihrem eigenen ärgernißreichen Leben ein freiwilliges
Ziel zu ſetzen wenn ſie nur einen Baum im Walde fänden
der ſchön genug wäre ſich daran aufzuhängen



Miſſion Derwiſch Paſchas zum erwünſchten Ziel geführt habe
indem gegenwärtig Beruhigung in Egypten herrſche es ſcheine
ein Zuſtand geſchaffen der auch den fremden Intereſſen ge

und beſondere Conferenzberathungen überflüſſig machen
ürfte
Die ſerbiſche Skupſchtina hat auf den Wunſch des

Finanzminiſters ein aus 22 Mitgliedern beſtehendes Comité
gewäblt welches deſſen FinanzExpoſé und die mit der neuen
Geſellſchaft abgeſchloſſene Eiſenbahnconvention prüfen ſoll

Dem Reuter ſchen Bureau zufolge erklärte ſich Arabi
Paſcha in ſeiner Antwort auf die Depeſche des Sultans bereit
der an ihn ergangenen Aufforderung nach Konſtantinopel zu
kommen Folge zu leiſten wies gleichzeitig aber auch darauf
hin daß ihm die egyptiſche Armee nicht geſtatten würde
das Land zu verlaſſen Der Khedive ſoll die Abſicht nach
Kairo zu gehen wieder aufgegeben haben

Deutſches Reich
Berlin 23 Juni Aus Ems wird vom Aufenthalte des

Kaiſers telegraphiſch gemeldet Se Majeſtät machte heute früh
die e nnenpromenade Zum geſtrigen Diner waren
der Fürſt von Sayn Wittgenſtein Sayn Prinz Hermann von
Solms Braunfels der Oberpräſident von HeſſenNaſſau Graf
zu Eulenburg der Schloßhauptmann Frhr v Frentz und der
Oberſtlieutenant Hueger geladen Abends wohnte der Kaiſer der
Theatervorſtellung bei Der Kronprinz nahm geſtern im
Neuen Palais die Meldung des SecondeLieutenants v Glaſenapp
entgegen und empfing den kürzlich hier eingetroffenen Miniſter
Reſidenten in den Vereinigten Staaten von Columbien Herrn
Lueder Der ehemalige ruſſiſche Botſchafter in London
General Adjutant Graf Peter Schuwaloff hat nach mehr
tägigem Aufenthalte Berlin am Donnerstag Abend wieder ver
laſſen und ſich nach Karlsbad begeben Während ſeines Aufent
haltes in Berlin weilte derſelbe wiederholt beim ruſſiſchen Bot
ſchafter v Saburoff und empfing im Hotel Royal deſſen

egenbeſuch Der Fürſt Ghika iſt am Donnerstag Abend zu
mehrtägigem Aufenthalte aus Rumänien hier eingetroffen
Die vom Sultan nach Berlin abgeſandte Miſſion beſtehend
aus dem Adjutanten des Sultans Drygalski Paſcha und
dem Secretär des Sultans Riazim Bey iſt von Wien heute
früh hierſelbſt eingetroffen Begrüßung hatte ſich der hieſige tür
kiſche Botſchafter Sadullah Paſcha mit ſeinem Sohn dem erſten
Secretär Ohan Bagdadlian Effendi und den Attaches der Botſchaft
ſowie in Vertretung des Oberſtallweiſters Grafen Pückler der
Stallmeiſter Rieck vom kaiſerlichen Marſtall auf dem Bahnhof
eingefunden Drygalski Paſcha wie bekannt ein Deutſcher von
ſtattlicher Figur mit ausdrucksvollen Geſichtszügen kurzem grauem
Haupthaar und einem üppigen grauen Schnurrbart begrüßte ſich
mit den Herren der Botſchaft in vrientaliſcher Weiſe Er trug
wie dieſe den türkiſchen rothen Fez einen langen braunen Som
merpaletot und helle Beinkleider Nachden die Herren einige

eit in den Wartezimmern verweilt hatten fuhren Drygalski
Zaſcha mit Riazim Bey und den beiden Secretären in einer

königlichen Equipage nach dem Hotel du Nord wo für ſie als
Gäſte des Kaiſers Quartier gemacht war Der Botſchaſter folgte
mit ſeinem Sohne in eigener Fquipage Jnzwiſchen waren die
beiden Waggons der öſterreichiſchen Nordweſtbahn in welchen
ſich die fünf Pferde die Geſchenke des Sultans befanden nach
der Ausladeſtelle in der Möckernſtraße rangirt Hier wurden
zunächſt zwei für den Kronprinzen beſtimmte mittelgroße hell
braune Hengſte an den beiden Hinterbeinen ganz gleichmäßig
weiß gezeichnet ausgeladen im zweiten Wagen befanden ſich zwei
RappPonny Wallachen für die Kaiſerin und ein mittelgroßer
RothſchimmelWalladh für die Kronprinzeſſin Alle 5 Pferde
waren ganz in elegante Decken eingehüllt und wurden ſogleich
von königlichen Stallknechten in Empfang genommen und nach
dem Quarantäneſtall in der Dorotheenſtraße geführt Begleitet
wurden die Pferde bis Berlin von 4 Palafriniers des Sultans
unter denen ſch auch ein rieſengroßer Mohr befindet Dry
galski Paſcha wird zunächſt eine Audienz dvei dem Kronprinzen
nachſuchen ſich einige Tage in Berlin aufhalten und ſich dann
mit dem Secretär des Sultans zu dem Kaiſer nach Ems be
geben Wie türkiſcherſeits verlautet hat die Miſſion nicht nur
den Auftrag die Geſchenke zu überbringen ſondern iſt vom Sul
tan in einer politiſchen Angelegenheit hierher gefandt

ußer ihrem umfangreichen Gepäck führt die Miſſion noch 11
plombirte Kollis mit ſich welche Geſchenke für den Kaiſer
die Kaiſerin die kronprinzlichen Herrſchaften und einzelne
Mitglieder der königlichen Familie enthalten

Ueber die Finanzminiſterkriſe erhalten wir beute
Mittheilungen die unſere in den letzten Tagen publicirten
Zuſchriften zumtheil ergänzen Unſer OCorreſpondent ſchreibt
unter dem 23 d aus Berlin Alle Combinationen die
bisher über die Nachfolge des Finanzminiſters gemacht
ſind können als verfrüht betrachtet werden Fürſt Bis
marck iſt von Berlin dem Vernehmen nach abgereiſt ohne
mit irgend einer Perſönlichkeit die ſich dazu eignete in Ver
bindung getreten zu ſein Es würde den monarchiſchen Tra
ditionen widerſprechen wenn der leitende Miniſter ſchon die
Wiederbeſetzung der Stelle ins Auge faßte noch ehe der
Monarch eine Entſcheidung getroffen hat Leichter und
einfacher würde ſich die Angelegenheit erledigt haben wenn
der Kaiſer noch hier anweſend war das Entlaſſungsgeſuch
iſt aber wie wiederholt verſichert wird dem Kaiſer nach Ems
nachgeſandt worden und dürfte ſich jetzt in Varzin befinden
Fürſt Bismarck iſt durch die Demiſſion Herrn Bitters
gerade unter den jetzigen Umſtänden nicht minder überraſcht
worden als Jedermann außerdem hat Herr Bitter in einem
beſonderen Schreiben dem Reichskanzler davon Kenntniß gegeben
Wenn das Entlaſſungsgeſuch als Grund wie beſtätigt wird
den königl Erlaß an das Staatsminiſterium über
die Klaſſenſteuer und die Steuerexekutionen an
giebt ſo erregt dies einiges Staunen denn ähnliche königl
Erlaſſe erfolgen nicht ſelten Der erwähnte letzte ſchloß ſich
eng an die Vorgänge im Reichstage an und ſollte offen
bar wie die Botſchaft vom November 1881 nur die
dargelegte Politik des Kanzlers unterſtützen Solchen
Erſcheinungen gegenüber hält man es für ſebr un
wahrſcheinlich daß der Reichskanzler für die Ablehnung
des Entlaſſungsgeſuchs eintritt Die königliche Entſchließung
über die Sache dürfte bei der Dringlichkeit derſelben nicht
lange auf ſich warten laſſen und erſt dann werden die per
ſönlichen Verhandlungen über die Wiederbeſetzung beginnen
zumal Fürſt Bismarck hinſichtlich ſolcher die Krone berüh
renden Traditionen äußerſt penibel iſt Wie gewöhnlich ver
ſammelte Fürſt Bis narck vor ſeiner Abreiſe nach Parlaments
ſchluß das Staatsminiſterium zu einer vertraulichen
Beſprechun t um die ſchwebenden Angelegenheiten durch
zuberathen Aufgrund des obenerwähnten Schreibens ſoll er
auch von dem beabſichtigten Rücktritte des Finanzminiſters
h jedoch die Nachfolgefrage auch nicht mit einer

ilbe erwähnt haben

O Kaſſel 22 Juni Das leitende Or an der nationalliberalen

Partei in Kurheſſen die nunmehr ſeit ahren am hieſigenPlatze erſcheinende Heſſiſche oengeitung geht mit dem urtheil

1 Juli in die Hände einer Actiengeſellſchaft über Die
Geſellſchaft beſteht aus einer Reihe angeſehener Männer und

Parteifreunden in Stadt und Land welche eine umfaſſende und
energiſch betriebene Reconſtruction der Partei und mit ihr die
Erwerbung eines angeſehenen und einflußreichen Organs für
geboten erachtet Jn der politiſchen Richtung des Blattes
kritt alſo infolge dieſes Beſitzwechſels eine weſentliche Aenderung
nicht ein

Halle den 21 Juni
Dem Domänenpüchter Nagel jun in Giebichenſtein iſt der

Charakter Königlicher Ober Amtmann beigelegt worden

Meteorologiſche Station e
23 Junt 10 U Ab 21 Juni 7 U Ma

Barometer Millim 756,33 757,17
l

el zyeu e Ab L 0ind n de El24 Juni 6 Uhr früh Das heitere Wetter hält bei faſt un
verändertem Barom und ſchwacher öſtlicher C n
an Bar 757 Oſt leicht wolkenlos Therm 16 C Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 6,1 Waſſerwärme der Saale
15/16 Grad

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
23 Juni 8 Uhr morgens Bei ſehr geringen Aenderungen in

den Luftdruckverhältniſſen hielt das ruhige Wetter faſt durchgängig
an bei im mittleren normaler im nördllichen Theile ſehr hoher
Temperatur Haparanda 773 18 ſtill wolkenlos Moskau 761

26 Nord leicht heiter Hamburg 761 18 Südoſt ſchwach
wolkenlos Wien 763 16 ſtill wolkenlos Nizza 764 17 Oſt
ſchwach halb bedeckt Paris 762 14 Süd ſtill bedeckt

Telegr Nachricht zufolge iſt geſtern in Hapar anda ein
ſtarker Erdſtoß wahrgenommen worden

Witterungsausſicht für die nächſten Tage
im mittleren Deutſchland

n Hamburg 24 Juni Der mit ſeltener Gleichmäßigkeit
über Centraleuropa gelagerte hohe Luftdruck bedingt zunächſt
noch immer ruhiges oder windſtilles Wetter ohne daß dabei
weil das über Jrland Schottland erſchienene Minimum ſich
oſtnordoſtwärts fortzubewegen ſcheint in den Temperatur und
Niederſchlagsverhältniſſen erheblichere Aenderungen zu erwarten
ſind als die durch Gewitter verurſachten deren Auftreten wahr
ſcheinlich iſt nämlich momentane Abkühlung und kurz an
halten de Bewölkung

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nar

unter Angabe der Quelle geſtattet

n Schleuſingen 22 Juni Heute wurde unſere Stadt durch
hohen Beſuch beehrt Der Ober präſident der Provinz Sachſen

err v Wolff traf am Vormittag hier ein Zu feſtlichem
Empfange waren alle Vorbereitungen getroffen Nachdem der
ſelbe von den Spitzen der hieſigen Behörden begrüßt war be
ſichtigte er das Rathhaus das Gymnaſium wohnte in verſchie
denen Klaſſen der Anſtalt dem Unterrichte beti beſuchte unſere
neureſtaurirte Kirche nahm die Stadtſchulen in Augenſchein die
Stadt ſelbſt und ihre Umgebung Am Abend wurde dem hohen
Gaſte zu Ehren ein Fackelzug veranſtaltet Die Schützengeſell
ſchaft die hieſigen Geſangvereine mit Lampions die Feuerwehr
und Turner mit Fackeln ſowie der Kriegerverein hatten einen
feſtlichen Zug formirt der ſich vom Schießhauſe aus mit Muſik
in Bewegung ſetzte und auf dem Marktplatze vor dem Gaſthofe
zum grünen Baum Halt machte Die Geſangvereine brachten

ein Muſikſtändchen mit einem Hoch auf den hohen Gaſt Der
ſelbe erwiderte die Ovation mit einem Hoch auf den Kaſſer worau
die Verſammlung mit der Muſik das Heil Dir im Siegerkranz
anſtimmte Morgen wird der Herr Oberpräſidenz von hier nach
Schmiedefeld und dem Studenhaus und Adlersberg von dort
nach der Schmücke und Jlmenau reiſen

M Erfurt 23 Juni Jn heute Nachmittag ſtattgefundener
Sitzung der Stadtverordneten wurde der Magiſtrat zur Ec
richtung einer Pfennig Sparkaſſe nach den Syſtemen der
in Gokha und Nordhauſen beſtehenden Kaſſen ermächtigt und
die zur Anſtellung eines Aſſiſtenten erforderliche Gehaltsſumme
von 12 1500 ſowie die zur Einrichtung der Kaſſe nöthigen
100 M bewilligt Jn heutiger Schöffengerichtsſitzung
wurde der Steinſetzer Martin Voigt von hier der einen hieſigen
PolizeiSergeanten mit einem gemeinen Schimpfworte belegt hatte
trotzdem er in ſeiner im echten Erfurter Quetſchendolmesdialekt
geführten Vertheidigungsrede behauptete dieſes Wort ſei ihm ſo
geläufig daß er ſogar ſeine Frau und ſeine Kameraden ſo titu
lire mit einer Woche Gefängniß beſtraft

r Weißſzenfels 23 Juni Heute Mittag wurde der Fleiſcher
Müller hier in ſeiner Wohnung erhängt gefunden Deyſelbe
ein Funfziger ohne Familie ſoll von Schulden arg gedrückt ge
drückt geweſen ſein und glaubt man das Motiv der traurigen
That in dieſem Umſtande ſuchen zu ſollen Das hieſige
Schöffengericht v rurtheilte heute den hieſigen Fleiſcher Bauer
weil er dem Hunde eines Collegen die Kehle zugedrückt und ſo
den Tod des Thieres herbeigeführt hatte wegen Sachbeſchädigung
zu 100 M Geldſtrafe erent 20 Tage Gefäneniß

g Lützen 23 Juni Die diesjährige Conferenz am königl
SchullehrerSeminar zu Weißenfels findet den 17 Aug im
Reſtaurant Zum Bad ſtatt Es iſt den Lehrern der dieſem
Seminar zuertheilten Ephorien die Betheiligung freigeſtellt Herr
Seminardirector Bethe eröffnet die Conferenz durch eine An
ſprache Hieran ſchließt ſich ein Vortrag des Herrn Seminar
lehrers Költzſſch über die ſeit zehn Jahren auf dem Gebiete des
Rechenunterrichts v rgekommenen Veränderungen Außerdem wird
Herr Seminarmuſiklehrer Gräßner über den Geſangunterricht
in der Volksſchule ſprechen Den Lehrern der Ephorie Lützen
ſind mit Ausnahme eines Theilnehmers deſſen Wohnung un
mittelbar an der Bahnſtation gelegen iſt für die vorjährige Con
ferenz keine Reiſe Entſchäditgungen gezahlt worden Es iſt
daher auf der letzten Ephoralconferenz der Antrag an den Herrn
Ephorus Sup Klapproth eingebracht beim königl Provinzial
Schulcollegium Aufklärnng darüber zu erbitten Sonderbar iſt
es daß den von Weißenfels entfernt wohnenden Lehrern der
hieſigen Ephorie keine Vergütung zutheil geworden iſt Nächſten
Dienstag und Mittwoch wird hier ein Detachement von Ge
neralſtabsofficiren einquartiert ſein

X Aus Oſtthüringen 23 Juni Eine intereſſante Ge
richtsverhandlung hat geſtern vor der Strafkammer des
Landgerichts zu Tr ſtattgefunden Es handelte ſich um
11 Fälle von Wilddieberei deren kein anderer als der zeit
S fürſtliche Jagdaufſeher Tittel von Jdo Waldhaus ange
lagt und geſtändig war Derſelbe hatte zumtheil während der

Schonzeit Rehe Rehböcke Schmalthiere in einem Fall eine
Hirſchkuh ſowie Haſen in zwei fürſtlichen Revieren die ſeiner

uſſicht unterſtellt waren geſchoſſen in Dickichten verſteckt und
dann von einem fürſtlichen Waldarbeiter der ſeinerſeits wieder

eine Frau und ſeinen Sohn zur Hilfeleiſtung veranlaßte in die
Stadt Greiz bringen laſſen und an einen Gaſtwirth daſelbſt
ſowie an einen Kaufmann in Gebersreut verkauft Tittel wurde
u 2 Jahren n die beiden Käufer zu W 14 Monaten
uchthaus der Waldarbeiter zu 1 Jahr und 1 Woche Zuchthaus

und hen Frau und Sohn zu 3 bez 2 Wochen Gefängniß ver

2 Köthen 23 Juni Ein recht bedauernswerther Unfallereignete ſich Segen im Dorfe Wulfen er dortige
Gemeindevorſteher war als ſolcher auf die Dauer von 6 Jahren
wiedergewählt Er gab aus dieſem Anlaß den Gemeinde
mitgliedern in einer der dortigen Reſtaurationen Freibier Der
Häusler Auguſt Schmelzer der gern viel Spirituoſen zu ſich
nahm that bei dieſer Gelegenheit des Guten zuviel und mußte in
ſeine Behauſung getragen werden Dort iſt er in der Nacht zum
22 d verſtorben Er hinterläßt Frau und Kinder Mit dem
geſtrigen Staatsanzeiger iſt für das Herzogthum Anhalt eine
Verordnung die Weiterverbreitung anſteckender Krank
heiten durch Leichen betreffend öffentlich bekannt gegeben
Es wird darin zur Verhütung der Weiterverbreitung von an
ſteckenden Krankheiten durch Leichen verordnet daß die Leichen
aller Perſonen welche an anſteckenden und epidemiſchen Krank
heiten namentlich an Cholera Pocken Typhus Diphtherie Ruhr
Scharlach oder Maſern geſtorben ſind ſobald der Eintritt des
Todes ärztlich feſtgeſtellt worden iſt in beſondere möglichſt iſolirte
Räume gebracht und darin bis zur Beerdigung unter Anwendung
der erforderlichen Desinfections Maßregeln aufbewahrt werden
müſſen und daß jede Ausſtellung derartiger Leichen verboten iſt
daß auch bei der Beerdigung derſelben keine Verſammlung des
Leichengeſolges im Sterbehauſe ſtattfinden darf

E Buttſtädt 23 Juni Unſer deztiger Johannismarkt
verlief unter günſtigeren Auſpicien als der Oſtermarkt An
getrieben waren ca 1390 Pferde die bei den zahlreich anweſenden
Händlern zum großen Theile Abnahme fanden Saugſchweine
waren in großer Menge zum Verkauf geſtellt während man
jedoch anfänglich noch 39 33 M für das Paar zahlte wurde
ſchließlich der Reſt für 21 M feilgeboten Die in Rückſtand ge
rathene Feldarbeit mochte wohl die Urſache ſein daß nur wenig
Landleute zum Beſuch des Marktes Veranlaſſung genommen
hatten gegen Mittag waren die Straßen faſt leer und es war
deshalb für die Marktwaarenhändler das Geſchäft ein flaues

j Jena 23 Juni Wegen ſtarken Andrangs von Aſpi
ranten zum großh Forſtdienſt und deshalb eintretender Ueber
füllung welche die Ausſicht auf dereinſtige Anſtellung für lange
Zeit ausſchließt macht das großh ſächſ Staatsminiſterium bekannt
daß bis auf weiteres Lehrlinge für den großh Forſtdienſt nicht
mehr aufgenommen werden

Ein glückliches Städtchen en Steuerver
hältniſſe iſt das kleine Allſtedt Eine enden
dortigen Gemeindevorſtandes vom 15 d beſagt Folgendes Nach
dem zur Beſtreitung der Gemeindebedürfniſſe auch in dieſem
Jahre die Erhebung eines Beitrags von vorläufig
der von den Steuerpflichtigen an den Staat zu ent
richtenden Einkommenſteuer ſich nöthig macht und die
Vereinnahmung dieſer Steuer vom hieſigen Gemeinderathe bei
Berathung des Etats pro 1882 genehmigt worden iſt ſo iſt dar

h die Communalſteuerrolle angefertigt und zur Einſicht
nahme c

Der Leipziger Fröbelverein hatte am 17 d in den
Räumen des dortigen Kryſtall Palaſtes früher Schützenhaus als
Nachfeier des hundertjährigen Geburtstages Friedrich Fröbels
ein Frühlings Kinderfeſt veranſtaltet das einen recht wür
digen Verlauf nahm Aus dem uns vorliegenden reichhaltigen
Feſtprogramm erwähnen wir u A Concert der geſammten Capelle
des Kryſtallpalaſtes Aufſtellung der Kinder Begrüßungsanſprache
gemeinſchaftliche Geſänge Kindergartenſpiele Erntekranz Marſchir
ſpiele gemeinſchaftliche Spiele ſämmtlicher Kinder Feſtſpiel für
die Kinder Tiſchlein deck dich abends ſchloſſen ſich Feſtlichkeiten
für die Erwachſenen an u A wurde das Luſtſpiel Jch eſſe bei
meiner Mutter aufgeführt c

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

Telegraphiſcher Nachricht aus Alexandrien vom 23 d zu
folge ſind daſelbſt Briefe des deutſchen Reiſenden Junker
eingetroffen datirt Corumboland December v J

Die beiden ſchwediſchen Kanonenböte Urd und Verdande
werden am Sonnabend mit einer wiſſenſchaftlichen Expe
dition von Carlskrona nach Spitzbergen abgehen Ferner ſind
die beiden ſchwediſchen Naturforſcher Aurivillius und Lampa
nach Norrland zum Zwecke Studiums der ſubalpinen Jn
ſectenfaunga abgereiſt

UniverſitätsNachrichten
j Jena 23 Juni Als Nachfolger des jüngſt ver

ſtorbenen Profeſſors und Directors der großh Landes Jrren
Heil und Pflegeanſtalt Dr Friedr Stebert iſt Dr Bins
wanger in Berlin berufen worden Derſelbe war bisher
II Aſſiſtenzarzt des Prof Dr Weſtphal Abtheilung der Charité
für Nervenkranke in Berlin

Heidelberg 23 Juni Die hieſire Univerſität wird in
dieſem Sommerhalbjahr von 922 Studirenden beſucht unter
denen ſich 222 Badenſer befinden Die Zahl der hier ſtudirenden
Preußen beträgt 318 jene der nicht dem deutſchen Reiche ange
hörigen Ausländer 139 Von den Studirenden gehören 46 der
theologiſchen 386 der juriſtiſchen 207 der mediciniſchen und 283
der philoſophiſchen Facultät an Die Geſammtzahl erhöht ſich
durch 18 eingeſchriebene Perſonen reiferen Alters auf 940 und
übertrifft die Anzahl der die Univerſität Beſuchenden im vorigen
Sommerhalbjahr 854 um 86 Eine Reihe von Profeſſoren
der mediciniſchen Facultät hat durch Anſchlag am ſchwarzen
Brett bekannt gemacht daß ſie unbemittelte Studenten in
u nkKn gefallen unentgeltlich zu behandeln be
reit ſeien

e

Vermiſchtes
S Ueber das Alter der Vögel befand ſich kürzlich im Ver

miſchten der 3 ein intereſſantes Expoſe Bezüglich des Alters
eines Raben corvus corax vermag ich ein Beiſpiel anzuführen
aus welchem mit Evidenz hervorgeht daß ein ſolcher über
90Jahre bei ſtets gleichmäßigem Wohlbefinden in der Gefangen
ſchaft leben kann Auf dem Landhauſe meines im Jahre 1851 in
dem ſeltenen Alter von 98 Jahren verſtorbenen Vaters befand
ſich außer vielem anderen Federvieh auch ein großer ſ g Kolk
rabe der mit Ausnahme der Tauben ſich allerdings einer größeren
Freiheit erfreute als ſeine gefiederten Genoſſen auf dem zwar
großen doch durch ein hohes Gatter abgeſchloſſenen Federviehhof
Alljährlich wurden dem Herrn Jacob die Flügel nur ſo weit ge
ſtutzt daß er an einem hohen und weiteren Fluge gehindert warihm ſtand jedoch Haus Hof der große Garten ſelbſt die nahe

am Gutshauſe vorbeiführende Dorfſtraße zur freien Verfügung
welche Freiheit er aber nie zu weiteren ehe in Feld un
Wald mißbrauchte ſondern regelmäßig abends ſein ſtehendes
Nachtquartier auf oder in der Hundehütte je nach dem Wetter
aufſuchte Mit dem jedesmaligen Hofhund lebte er in ſpecieller
Freundſchaft er führte jedoch das Regiment und auch ſämmtliche

orfhunde hatten gewaltigen Reſpect vor ihm ich erinnere
mich noch ſehr wohl aus meiner Kindheit wie er eines Tages
gelegentlich des Beſuches eines benachbarten Gutsbeſitzers der
einen großen und böſen Wolfshund mit ſich führte dieſem als erMiene machte ihn zu attakiren im Nu auf dem Kopfe ſaß und
ihn mit ſeinem ſtarken und ſpitzen Schnabel derart bearbeitete und
zauſte daß der Gärtner den großen Hund von ſeinem Peiniger
befreien mußte der demnächſt ein Triumphgekrächze erhoh
Jacob ganz abweichend von ſeiner Art von jeher wenig Diebs
neigungen gezeigt ſo war es ihm auch vergönnt die Küche im
Souterain des Hauſes zu beſuchen regelmäßig jeden Mitta
wenn die helle Glocke die Dienſtleute zum Eſſen rief ſtellte ſi
auch Jacob ein und empfing ſeine reichliche Atzung Dieſer
Rabe war nun bereits ſeit den früheſten Kinderjahren meines
hochbetagten Vaters alſo etwa ſeit 1753 69 auf dem Gute und
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der Vater erzählte mir oft wie es ihn ergötzt wenn ich über
60 Jahre ſpäter gerade ſo wie er mit dem zudringlichen Patron
das Frühbrod getheilt Alle Kriegsſtürme die über das Be
ſitzthum meiner Eltern hereinbrachen und manche Zerſtörungen
und Veränderungen auf demſelben herbeiführten überdauerte der
Rabe und wenn ich nachdem ich im Jahre 1823 das elterliche
Haus verlaſſen nun daſſelbe nur in Zwiſchenräumen von 2 bis
3 Jahren wiederſah wurde ich jedesmal von Jacob wiedererkannt
und mit Flügelſchlag und markerſchütterndem frohen Gekrächz be
grüßt während er ſich ſonſt gegen fremde Beſucher äußerſt ſpröde
und zurückhaltend erwies Jm Jahre 1848 brachte ich meine
beiden älteſten Söhne von 8 und 5 Jahren mit und in wenigen
Tagen hatte der alte Rabe ſich mit dieſen wie vor länger als
90 Jahren mit dem Großvater und vor 40 Jahren mit dem Vater
befreundet Nach dem Tode meines Vaters im Jahre 1851
ging das Beſitzthum in andere Hände über und Jacob wurde
dem neuen Beſitzer mit überwieſen und empfohlen Wie
er nun noch gelebt weiß ich nicht er war aber bei der Uebergabe
noch ebenſo munter wie in früheren Jahren und ſein Gefieder
voll urd glänzend ſchwarz

Die Kreuzotter, dieſe ſo gefährliche einzige deutſche Gift
ſchlange tritt in dieſem Jahre ganz beſonders häufig auf DerGrund hierfür wird zunächſt darin zu ſuchen ſein des das Thier

durch den ungewöhnlich milden Winter faſt gar nicht gelitten hat
bei ſtarker anhaltender Kälte erfrieren viele dieſer Schlangen in

ihren Schlupfwinkeln und ſodann wird dieſe nicht ungefährliche
Viper theils aus Furcht theils aus Nachläſſigkeit viel zu wenig
verfolgt Thatſache iſt daß nach Brehm s und Link s mee
in Deutſchland alljährlich 40 Menſchen und zwar zumeiſt barfuß
gehende Kinder von Kreuzottern gebiſſen werden und dann fünf

Procent davon infolge des Biſſes ſterben Jn einzelnen Fällen
auch trägt der Gebiſſene trotz ärztlicher Hilfe lebenslängliches
Siechthum davon Wer jedoch nur einigermaßen vorſichtig iſt
braucht die Schlange welche überdies ungereizt den Menſchen
ſtets flieht nibt zu fürchten Brehm ſagt wörtlich Es iſt ein
allgemeiner Glaube daß die Otter ſpringt und in der Wuth ſogar
auf weite Strecken verfolgt W der ich noch mein Schlangenjäger
haben je dergleichen geſehen auch hat mir noch nie ein Menſch
der die Ottern genau kennt etwas Aehnliches erzählt Zuweilen
nur wenn man die Schlange in einer geſtreckten Lage überraſcht
wo ſie ſich nicht Zeit nimmt den ganzen Leib tellerförmig aufzu
rollen ſondern blos den Hals einzieht und dann mit ſchneller
Bewegung ihn wieder auszieht und zubeißt geſchieht es daß dieſe
Bewegung auch ihren übrigen Körper etwas vorſchnellt Dieſes
Vorſchnellen kann jedoch höchſtens einen halben Fuß betragen

Große Feuersbrunſt Wie aus London berichtet wird iſt
die Black Lane Baumwollenſpinnerei unweit Bolton Eigenthum
der Herren Broadhurſt Lee Co daſelbſt in der Nacht vom
Montag zum Dienstag gänzlich niedergebrannt Die Fabrik ent
hielt 30,000 Spindeln und der angerichtete Schaden wird auf
26,000 30,000 Lſtrl veranſchlagt 300 400 Perſonen ſind da
durch plötzlich beſchäftigungslos geworden

Proceß Sachs Am Freitag iſt der vormalige Bankier
Albert Sachs wegen betrügeriſchen und einfachen Bankerotts
ſowie wegen Unterſchlagung in 86 Fällen und wegen Betrugs in
11 Fällen zu 12 jähriger Zuchthausſtrafe und zum Verluſt der
Ehrenrechte auf 10 Jahre verurtheilt worden

Billiger Wein Der Wirth Georg Mayer Zum Ochſen
in Annweiler in der Rheinpfalz offerirt über die Straße Wein
für 10 Pfg per Schoppen Jnfolge der guten Herbſtausſichten
ſind die Weinpreiſe am HaardtGebirge ſo herabgegangen daß da
und dort ein ganz trinkbarer 81er Naturwein zu 15 Pfg per
Schoppen verzapft wird

Geſtändniß Von Gewiſſensbiſſen gequält zeigte vor eini
gen Tagen in Mühlrädlitz der Bauarbeiter Gottwald aus Pilz
bei Frankenſtein an daß er um im Frühjahr Arbeit zu bekom
men in Grunau bei Frankenſtein vor drei Jahren Feuer angelegt
und ſeitdem keine Ruhe mehr gehabt habe Es hat ſich beſtätigt
daß damals ein Feuer ſtattgefunden hat bei welchem ſechs Ge
höfte abbrannten und eine Frau ums Leben kam Der Mann
der letzteren von dem man geglaubt hatte er habe ſeine Frau
ermordet und den entſeelten Körper verbrennen wollen war da
mals ein halbes Jahr unſchuldig in Unterſuchungsha t geweſen

Mordverſuch und Selbſtmord Jn Gleiwitz hat am Mon
tag Abend der cand jur E Paſternak ein Sohn des Gefangen
aufſehers Paſternak daſelbſt während der Abweſenheit ſeines
Vaters in der Wohnung des letzteren aus einem Revolver zwei
Schüſſe nach ſeiner am Tiſche ſitzenden Stiefmutter abgefeuert
dieſelbe durch einen Schuß in die Bruſt lebensgefährlich verletzt
und ſich dann ſelbſt durch die rechte Schläfe geſchoſſen ſodaß
der Tod auf der Stelle eintrat Briefſchaften die der Ver
ſtorbene hinterlaſſen ſollen Aufſchluß über den Anlaß zu der
Schreckensthat geben Der Zuſtand der Frau Paſternak iſt nach
ärztlichem Gutachten ſehr bedenklich

Vereine und Verſammlungen
Aus den Verhandlungen des gegenwärtig in Chemnitz ver

ſammelten neunten deutſchen Gaſtwirthstages verdient
erwähnt zu werden daß der Präſident der Verſammlung Herr
Theodor Müller aus Berlin in ſeiner Eröffnungsanſprache der
im nächſten Jahre in Leipzig ſtattfindenden Kochkunſt Ausſtellung
edachte und die beſtimmte Hoffnung ausſprach daß dieſe Aus
tellung ſich zu einer recht glänzenden We werde Der

Bericht des Centralvorſtandes conſtatirte daß der deutſche Gaſt
wirthverband gegenwärtig 56 Vereine mit nahezu 7000 Mit
gliedern umfaßt Der Antrag durch eine Lotterie die Mittel zu
beſchaffen um Diejenigen mit Preiſen auszeichnen zu können
welche lange Jahre treu bei einem Wirth gedient haben rief eine
längere Debakte hervor Es wurde endlich beſchloſſen 200,000
Looſe auszugeben und der Zuſatz genehmigt daß die Frauen und
Töchter der Gaſtwirthe veranlaßt werden ſollen die Lotterie
durch Geſchenke zu unterſtützen

Aus den Bädern

Suderode a 23 Juni Von dem erholungsbedürf
tigen Publikum wird das Beſtreben den Blick auf genußreiche
und billige Reiſetouren zu lenken gern anerkannt ſodaß wir im

ntereſſe deſſelben auch in dieſem Jahre auf ein ſchönes Stück
otteserde aufmerkſam machen wollen Suderode iſt vielen

Tauſenden zwar ſchon bekannt aber im allgemeinen ſeiner wirklich
reizenden Lage wegen noch immer nicht genügend gewürdigt
was ſeine Erklärung wohl hauptſächlich darin findet daß die
Badeverwaltung aus Sparſamkeitsrückſichten unterließ zur Be
kanntwerdung ihres Ortes gehörig zu ſorgen obgleich Suderode
owohl den feinſten Anforderungen als auch beſcheideneren An
prüchen in anerkennenswertheſter Weiſe genügt und ſich als Sool

bad und klimatiſcher Kurort ſowie als Centralpunkt der herr
e Ausflüge in Wald und Wieſengrün in Thälern und auf
Höhen gleich günſtig auszeichnet Die Logirhäuſer gewähren
durch ihre Einzellage die umgebenden mit Roſen reich beſetzten
Gärten ſowie durch die Nähe des Waldes und andere günſtige
Factoren eine ungemein rein Luft und geſunde Lage Schöne
ſchattige Wege führen nach der Victorshöhe 1 a St nach Steck
lenberg St der Lauenburg St der Georgshöhe 1 a Stdem Leengle 2 St dem Waldkater im Bodethal 2 St

Sternhaus St dem Mägdeſprung 18 St e 2c
ach Suderode gelangt man per Bahn über Quedlinburg von

wo aus täglich ca 12 Omnibuſſe die Weiterbeförderung 1 St
übernehmen Für diejenigen welche ſich über Suderode genauer
informiren wollen ſei bemerkt daß ſie in dem von F Reinhardt
herausgegebenen Buche nebſt Karte von Suderode und Umgegend
den gewünſchten Aufſchluß erhalten

e Alexisbad 23 Juni Geſtern Nachmittag traf Jhre Ho
heit die Herzogin Wittwe von Anhalt welche erſt vor

wenigen Tagen aus der Schweiz nach ihrem Schloß in Ballen
ſtedt zurückgekehrt war zu kurzem Aufenthalt hier ein beſichtigte
die ihr gehörigen beiden Villen und erfreute auch das Kurhaus
mit ihrem Beſuch Dem Vernel men nach beabſichtigt die hohe
re zu nehmen was jedenfalls auf die ohnehin dies Jahr ſchon

zunehmende Frequenz unſeres lieblichen Badeortes nicht ohne vor
theilhaften Einfluß bleiben dürfte Bis jetzt zählen wir Kurgäſte
und Paſſanten zuſammen ungefähr 600 eine ganz bedeutende Zu
nahme gegen andere Jahre

Marienbad 21 Juni Der Berliner Polizeipräſident
erlin zu längerem UrlaubeHerr v Madai welcher am 25 B

verläßt wird ſich zunächſt nach hier und dann weiter nach Teplitz
zpr Kur wen Nach beendigter Kur beabſichtigt Herr v Madai
ür einige Wochen ſeinen Aufenthalt in Gaſtein zu nehmen und

den Reſt des Urlaubes der mit Ende Auguſt abläuft auf demKönigſtein bei Frankfurt a M fugnbringen t f

Nach den neueſten Kurliſten waren bis zum 23 Juni in Bad
Elmen 1044 Friedrichroda und Reinhardtsbrunn 900 Kurgäſte
eingetroffen

re

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 23 Juni Original Wochenbericht der

Saale Ztg Der Noth gehorchend nicht dem eigenen Triebe
ſchlug unſere Börſe in der abgelaufenen Berichtswoche eine
ſcharfe rückgängige Bewegung ein Sie konnte und durfte der
Deroute welche an der Pariſer und Londoner Börſe und in
zweiter Linie in Wien Platz gegriffen hatte keinen Widerſtand
entgegenſetzen da derſelbe ſo zwecklos wie nutzlos geweſen wäre

Der Echec welchen das Kabinet von St James und
Miniſter Freycinet durch die Energie und Geſchicklichkeit der
Türkiſchen Diplomatie in der Egyvptiſchen Frage und ſpeciell in
Angelegenheit der geſtern zuſammengetretenen Conferenz erleiden
mußten hat an der Pariſer und Londoner Börſe einen macht
vollen Widerhall gefunden einen vollſtändigen Umſchwung der
Tendenz und einen anhaltenden Sturz der Effektenpreiſe daſelbſt
herbeigefübrt So mußten in London Egypter von 64 auf 55
und Engliſche 3proc Conſols von 1006 auf 995/g zurückgehen
das Fallen der letzteren bildet ein um ſo markanteres Zeichen der
Situation da in dieſem Augenblick die Abundanz des Londoner
Geldmarktes eine ſeit längerem nicht geſehene Höhe erreicht hat
Daß in Paris die Nachweheu der künſtlich überwundenen
Januarkriſe eine Vertiefung des dort herrſchenden Peſſimismus
hervorgebracht haben erſcheint kaum zweifelhaft Unſere Börſe
deren Engagements ſich in normalen Grenzen halten legte der Fiter
Egyptiſchen Frage eine weit geringere Bedeutung bei als es
ſeitens ihrer Schweſtern geſchieht ſie betrachtet die Conferenz nur
als einen Act der Courtoiſie gegenüber den Weſtmächten und
bleibt trotz der weichenden Coursrichtung in einer relativ feſten
Stimmung Die ſtattgehabte Decimirung des Coursſtandes war
auch nicht das Werk der Berliner Spekulation ſondern aus
ſchließlich die nothwendige Correctur der Preiſe gegenüber den
eingetroffenen andauernd niedriger lautenden auswärtigen
Notirungen Nur ausnahmsweiſe wie am Mittwoch
und Donnerstag als von London eine unaufhalt
ſame Baiſſe in Egyptern gemeldet wurde zeigte unſere Börſe
auf dem internationalen wie auf localem Gebiete eine ausge
ſprochene Mattigkeit Creditaktien welche bereits von 556 auf
543 gefallen waren wurden an dieſen Tagen bis 520 gewor
fen Franzoſen fielen von 544 nach 559 auf 533 Lombarden
von 242 nach 215 auf 228 Disconto Commandit von 205 nach
207 auf 197 Marienburg Mlawkaer von 122 nach 1243/
auf 117 Oſtpreußiſche Südbahn von 8612 auf 648/ und Dort
munder Gronauer welche ſich von 60 l auf 65 gehoben hatten
wichen bis 62 Obgleich die Börſe heute wie bereits telegra
graphiſch gemeldet in ziemlich feſter Haltung verkehrte und
ſämmtliche Werthe eine namhafte Repriſe erfahren haben bleibt
das ziffermäßige Reſultat der Woche ein negatives Wenig be
rührt von der politiſchen Verſtimmung war der Markt der Mon
tanpapiere und das Gebiet der Ruſſiſchen Valeurs welches nach
haltig von dem ſtattgehabten Wechſel in dem Ruſſiſchen Miniſte
rium des Jnneren profitirt Jn Deutſchen Anlagepapieren waren
die Umſätze gering und das Angebot unverkennbar überwiegend
Von den auswärtigen Rentengattungen kamen größere Poſten
6 Proc Ungarn ſeitens erſter Häuſer zum Verkauf Der Geld
handel hat keinerlei Aenderungen erfahren die wenigen Prolon
gationen welche bislang vollzogen ſind arrangirten ſich zu einem
Zinsſatze von 5 Proc der Privatdisconto ſchwankte zwiſchen
3 und 35 Proc

Altenburg Zeitzer Eiſenbahn Die Geſellſchaft hat in
1881 einen Reingewinn von 402,343 M erzielt Davon werden
79,379 M für Verzinſung der Prioritäten verwendet Die
Stammaktien erhalten wie ſchon gemeldet eine Dividende von
5 Proc die Stammprioritäten eine ſolche von 5 Proc vorge
tragen werden 608 M Der Kohlenverkehr hat ſich weſentlich ge
hoben Der Erxneuerungsfonds umfaßt 516,617 M der Reſerve

fonds 90,000 M eDie proviſoriſche Bilanz der in Liquidation befindlichen
Deutchen Handelsbank zeigt daß vom Actiencapital von
M 1,138,000 M 1,068,974 verloren ſind

Wien 23 Juni Telegr Einnahmen der Karl
Ludwigsbahn geſammtes Netz vom 10 bis 19 Juni 348,26 Fl

63,862 Fl Einnahmen des alten Netzes vom 10 bis 19 Juni
271,693 Fl 31,716 Fl

Peſt 23 Juni Telegr Der ungariſche n
hat den Gr beider ungariſchen Notencoupons auf 20 M 44 Pfg feſtgeſetzt

Prag 22 Juni Telegr Der Reingewinn der Böhmi
ſchen Nordbahn pro 1881 beträgt 491,957 Fl alſo 77,373 Fl
mehr als im Vorjahre Davon erhält der euerungsfonds
70,000 Fl der Reſervefonds 15,542 Fl der Reſt von 414,414 Fl
wird auf das Sanirungsconto gebucht die Sanirung wird als
beendet erklärt und erfolgt die Wiedervertheilung des Reingewinns
ſowie die Wiederaufnahme der Verlooſung und die Kuratelauf
hebung vom Jahre 1882 an Der Reingewinn der Prag Duxer
Bahn im Betrage von 326,006 Fl 61,871 J mehr als im Vor
jahr wird vertragsmäßig am 1 Juli d J dem Kurator der
Prioritätenbeſitzer zur Verfügung geſtellt

Wollmärkte Güſtrow 23 Juni Die Zufuhr bet1250 CEtr das Schurgewicht war etwas geringer a i vorigen

Jahre Die Wäſchen waren drhihne ſehr gut das Geſchäft
bewegte ſich anfangs ſchleppend wurde aber dann belebter Um
Mittag waren bereits des geſammten Marktes verkauft
3 ſe beliefen ſich auf 155 170 vereinzelt auch bis zu

Halleſche Getreide und Produetenbörſe
Bericht ves Vörſen Vereins Seer Halle 24 JuniPreiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo Mittel

qualitäten 208 221 Mark feinſte bis 290 Mark bez Roggen
1000 Kilo feſt 160 165 M Gerſtenmalz 50 Kilo 14,50 dis
15,00 M Jyfer 1000 Kilo geringe Sorten dringend angeboten
144 151 feine 162 168 Mark Mais 1000 Kilo
Donau fehlt amerikaniſcher 162 166 M Oelſaaten 1000
Raps o Angebot ohnſamen 50 Kilo blauer ohne An

gebot LiterProc locotärke 50 Kilo 22 M Spiritus 10,000

rau im Verlaufe dieſer Saiſon noch einen längeren Aufenthalt 5,60

etwas anziehend Kartoffel 46,75 Rüben ohne Angebot Rüböl50 o We gefordert Solaröl 50 Kilo loco u Termine 8,50
Malzkeime O fremde 5,50 M hieſige 6 M Futtermehl 50K

8,50 M Kleie Roggen 50 Kilo 6,00 6,25 M Weizenſchaale
,60 5,80 M Weizengrieskleie 6,00 M chen 50 Kilo

loco und Termine 7,75 8 M
Halle 24 Juni Langes Roggenſtroh von 30 33 pr

1200 Pfund aſchinenſtroh von 20 24 pr 1200 Pfund Hieſiges
Heu 5,25 pr Ctr Auswärtiges Heu von 4,650 5,00 pr Ctr

Bericht von H Wagner Sohn Halle 24 Juni
Heute zeigte ſich wieder mehr Frage für Weizen und Roggen und
es waren etwas höhere Preiſe erreichbar Weizen 14 Säcke
à 85 H br 222 231 Mark feinſter 234 mittlere
Waare 210 219 Mark geringere 192 207 Mark Roggen
12 Säcke à 84 K br 162 165 feinſter 168 M Gerſte 12 Säcle
à 75 Kilo br ohne Geſchäft fer 12 Säcke à 50 Ko br
100 105 M ruſſiſche Waare unter Notiz Victoria Erbſen
12 Säcke à 90 Ko br M Raps 12 Säcke à 76 Ko br
ohne Angebot Rübſen 12 Säcke à 76 Ko br ohne Angebot
Mais 1000 Ko Donau 158 160 amerikaniſcher 160 bis
165 M Lupinen pr 1000 Kilo M

Zuckerbericht Halle 23 Juni Rohzucker Bei anhal
tend ruhiger Stimmung wurden in effectiver Waare 650 000 Kilo

12,000 Ctr gehandelt die zumtheil unter vorwöchentlicher
Notiz erlaſſen werden mußten Auf Lieferung Oct Dec ſind aus
hieſiger Gegend wieder einige Abſchlüſſe in Parität 60,000 M
incl Baſis 95 theils für Export theils für Raffinerie zuſtande
gekommen Kruyſtallzucker über 98 0 Kornzucker 9790

do 96 90 66,00 67,00 M do 95 9 64,00 65,00 M
do 94 o Rohzucker 93 Nachproducte 94 bis
91 90 59,00 54,00 do 90 88 90 53,50 49 00 Un
osmoſirte Melaſſe o T 9,00 10,00 osmoſirte Melaſſe o T
7,00 8,00 M Raffinirter Zucker Jn der ruhigen Haltung des
Marktes iſt auch in dieſer Woche eine Aenderung nicht eingetreten
und haben Brode wie gem Zucker ihren ſeitherigen Werthſtand be
halten Raffinade ffein o F M do fein o F 83,00 M
Melis ffein o F 82,00 do mittel 81,00 Gem Raffi
nade I m F 79,00 81,00 do II m F GemMelis I m F 78 00 M do II m F 77,00 M Farin blond
gelb m F M

Berlin 23 Juni Rüböl Termine ruhig Gekündigt
Ctr Kündigungspreis pr 100 Kgr Loco mit Faß

ohne Faß M pr dieſen Monat 58,5 bez pr Juni Juli 58
pr Juli Auguſt pr Aug Sept pr Sept Oct 56,9 bez

pr Oct Nov 567 bez per Nov Dec 56,5 bez Spirtitus
Termine höher bezahlt ſchließt ruhiger Gekündigt 10,000 Liter
Kündigungspreis 46,5 M per 100 Liter à 100 Prot 10,000

Proc Loco m Faß per dieſen Monat und per Juni
Juli 46,4 46 6 46,5 bez ver Juli Aug 46,5 46 46,6 bez
ver Aug Sept 47,3 47 5 47,2 bez per Sept Oct 47,5 47,7
bez er Ocf Nov 47 47,4 bez per Nov Dec 47 47,2
bez piritus pr 100 Liter à 100 Proc 10,000 Liter
Procent loco ohne Faß 46 45,8 bez

Wien 23 Junt Telegr Getreidemarkt Weizen pr
uni Juli 12,40 Gd 12,45 Br pr 11,18 Gd 11,20 Br
oggen pr Herbſt 8,42 Gd 8,45 Br Hafer pr Juni Juli8,35 Gd 8,37 Br Mais pr Juni Jult 8,17 Gd 820 Br

Peſt 23 gmi Vorm Telegr Productenmarkt
Weizen loco und auf Termine feſt pr Herbſt 10,82 Gbd
10,85 Br Hafer pr Herbſt 6,70 Gd 6,72 Br Mais pr
Juni Juli 7,90 Gd 7,92 Br

Paris 23 Junt Nachm Telegr ProductenmarkftSchlußbericht e feſt pr Juni 32,00 pr Juli 29,25 pr
JuliAug 28,80 Sept Decbr 27,60 Roggen ruhtg pr Juni
18,00 pr Sept Dec 18,50 Mehl 9 Marques feſt vr Juni 62,50
pr Juli 62,60 pr Juli Aug 62,40 pr Sept Dec 59,10 Rüböl
feſt pr Juni 72,50 pr Juli 73,00 pr Juli Aug 73,25
Sept Dec 76,00 Spiritus ruhig pr Juni 58,50 pr Jult
58,25 pr Juli Aug 58 00 pr Sept Dec 54,50

Paris 23 Juni Nachm Telegr Rohzucker 88 loco
ruhig 58,75 à 59,00 eißer ucker matt Nr 3 pr
100 Ko pr Juni 66,30 pr Juli 66,50 pr Juli Aug 66,75 pr
October Januar 63,25

New York 22 Junti Abends Telegr Waarenbericht
Baumwolle in Nework 125/16 do in NewOrleans 12 Petro
leum in NewYork 78 Gd do in Philadelphia 7 Gd rohes
Petroleum 6 do Pipe line Certificates D 53 C Mehl 4 D
90 C Rother Winterweizen loco 1 D 38 C do pr Juni 1 D
43 do pr Juli 1 D 277 do pr Aug 1 D 198 CMais 43 mixed 79 C Zucker Fair refining Muscovados
7 Kaffee Rio 9, malz Marke Wilcox 12 doFairbanks 12 do Rohe Bro er 11 Speck ſhort clear
I2 Getreidefracht

Leipziger Börſe vom 23 Juni
M3f Kgl Sächſ Zf Kgl Sächſ Thlr3 RenutenAnl 33380,65 bz 4 Staatsanl 1869 101,75 G

5 do 1606 80,65 bz 4 do 1870 188 101,75 G
8 do 50082,25 b 4 do 1867 ab 55 500 101,80 G

do 82,25 b 14 Landrentenbr 1388 95,50 Gr 4 13 Staatsanl 1830 1333 99,00 G 3 re er o
3 do 1330 5zz88,76 P 5 do 1873 101,25 G
s do 1855 16689,40 P z do Em 1875 104,60 G
4 do 1847 500 101,60 G 442Lpz Stadtobl 1868 10 00 G

do 1852 68 500 101,75 b 44 do 1876 104 75 P
4 do 1369 500 101,75 b
Div Eiſend St Act Div Jnd Act Pr u

AltenburgZeigz 160,00 P is81 Stamm Prior
A Tepii o Cröllw Papierfabr 200,00 GIa Auſfig Teptiss 50,00 S do Schuldverſchr 104 00

i n ren2 do B 77,75 e 74 Thür Gasgeſ i Lpz 118,75bzG
s DuxBodenbach 142,00 71 do Stamm Pr 125,00 P
d FranzJoſ 53g 82,75 P Ausl Eiſ Obl

44 AuſſigTeplitzer 104,00 G

Eiſend St P A ver z 87,75 Go 5r Altegherg sah 15333 uſgheleht on z do
CottbusGSroßenh 125,80 G do Em 18718860 G

s Dur Vodenb Lit A ſ188,650 do 187285 35 b
6 do B 138,60 P s DurxBodenbach 87 75 P24 HalleSor Suben 81,20 G e Em 18718590 6

5 de 13874 104,00 GBank u Erd Act 44 GrazKöflacher 76,50 P
9 Allg D Cr A Lpz 158,90bz P 5 do 82,50 G
9 Dresdener Bauk 129,00 P 5 do Em v 187282,50 G

74 Leipz Bank 139,25 P 5 KaſchauOderberg 83,00 G
54 do Kaſſen Verein 104,80 G 5 Prag Dux fco 84,00 b G
8 do Disc Geſellſch 111,00 P 5 do II Em fco 84,00 b G
5 Sächſ Bank 122,00 G 5 Turnau 87,50 G
64 Weimar Bank neue 97,75 G 5 do Em 187087,25 G
0 Zwickauer 83,60 P 5 do Em 1874

Waſſerſtauds Nachrichten
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Auch die beſten
Waaren müſſen wegen ſchleuniger Auflöſung der Commandite Rathhausgaſſe 16 zu ganz billigen Preiſen fortgegeben werden

Hochfeine Merino Geſundheitshemden bei deren Tragen man ein angenehmes Wohlbehagen em

Nr 6 Leipziger Straße Nr 6

zum un e 2 2ferner ein großer Poſten elegante Sommer Vmmhänge
Kleiderstoſſe 30 Pa

J Capitalien auszuleihen
Landà 4 20fach Reinertrag nicht unter 30,000ſag do ch hypothekà 440 25

à 4 23 des Werthesà 4 V do auf Stadthypothek s
Ernst Haassengier e

pfindet 75 Stück Vorzüglich gut geſtickte Tüll Decken 50 9 Aechte ManillaDTiſchDecken2 geckn indertieidchen ar 50 4 Deutſche FilzRöcke nur 1,75 3fache leinene Herrenkragen Dtzd Locomobilen
Je 3 Flgtieree en z et engere Changen z Dtzd nur 1,50 Z3fache berliner Manſchetten ars a und

aar pfige an en aarSandtüchen Tiſchtücher Servietten Schürzen Damenkragen Strümpfe Handſchuhe Cravatten Dreschmaschinen
Oberhemden Chemiſetts geſtickte Röcke Stickereien und vorzügliche Waſchſpitzen ENnbrm billig
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l
Jeder erhält
Credit auf

wöchentl oder
monatliche

Abzahlung 13

Größte Auswahl

Herren L

l

J

Jl Huhn
S O2

Palle as nen66 Gr Steinſtr 66 C a I
T r en o in r iröbel jeder ArUmhange für Damen

Aussteuernder vorgerückten Saiſon wegen

unter Selbſtkoſtenpreis

S Jaquets
in ſchwarz und farbig von 4 Mark an

Bedeut Lager von
Manufactur

waaren
Wägehe Ilüte

Sehirme

Uhren ete

Alles Alles tF
auf

Abzahlung
l

lichtenthal 13

gr Märkerſt 13

Preis Verzeichniss
der Düten Fabrik von

Albin Hentze
in Halle a/S Schmeerſtraße 39

z e v S

FrE

r

III
Büchſenmacher

Halle a S Schmeerſtraße 24 Halle a S
Gewehre und Scheibenbüchsen verſchiedener Syſteme

Teschinxs ohne Knall in großer Auswahl billigſt
Revolver Pistolen Wildlocker Munition allen Calibers

und ſämmtliche JagdutensitlienReparaturen und Veränderungen prompt und billigſt ſchön grau per Ctr 22fein halb weit 32Mehrjähbrige Garantie hellbraun
fein blau 35Für Industrie und Grubenbahnen

empfehle ich als langjährige Specialität

e Transvport u Förc derwagen beſter Cone ſtrruction Stahlrädermit Stahlachſen eige
nen Syſtems Eiſerne
Schiebe u Ziegel
karren Eiſenbahn

e u GrubenſchienenS be ee aſchen Schraubeni ſerne Sakennägel c
ſowie transportable

t S e e tet Sehte ei Jnduſtrie Bahnanlagen vorkommenden Eiſen Artikel inbeſter Ausführung und zu ſoliden Preiſen

Otto Neitsoch Halle aS
Fabrik für Eſſenconſtruetionen

Zu Polſter und Tapezierer Arbeiten empfiehlt ſich größte Auswahl billigſte Preiſe
G Frauendorf Schulgaſſe 2a D Krause Seipzigerſt 310 Th

Von Mittwoch den 28 d M
an ſteht wieder ein großer Trans S

ort der beſten 42 u 5jährigen
e Ardenner Spannpferde ſowie ee guter Hannöberſcher und Meck
urger Wagenpferde bei mir zum Verkauf

Meyer Salomon

fein roſa 936
Die Düten ſind aus haltbarem Pa

pier tadellos geklebt Firmadruck auf
Düten und Cigarrenbeutel billigſt

R PFvan Lautschnre
liefert alle Arten Gesohaäftestempel

ATM TASCHEN MONOG RA

75 e2 Zug S Sd taben beſiebig zus

7 S 2 J
s e D

Wiederverkäufer geſucht

Tederwaaren

lenb

eese 7

1

Z Auf Abzahlung

wovon bereits 700 Paar in Deutſchland arbeiten ſind in jeder Gröfte
vorräthig beim GenueralAgenA LVTFRALI Halle a

43 Magdeburger Strasse 43
Referenzen und Cataloge auf Wunſch gratis und franco

Rouleaux
offerirt W äuſt erſt billig

Tapeten
Hermann Bischoff

45 große Ulrichſtraße 45

in wöchentlichen oder monatlichen Raten erhält Jeder

Herren Garderobefertig und nach Maaft

Damen Confection
fertig und nach Maafz

Knabenanzüge Manufacturwaaren aller Art

Hüte Stietel Uhren Sohirme Möbol
Betten ind Bettfedern etc ete
Abzahlungs Bazar S
SChuITG G Co

Leipziger Str 11 I Et Eingang kl Sandberg
e

Thüringisch Sächsischer
Geschichts und Alterthums verein

Der ThüringiſchSächſiſche Geſchichts und Alterthumsverein wird der
Verabredung gemäß Mittwoch den 28 Juni Nachmittags 2 Uhr eine Fahrt
nach Eisleben unternehmen Da die Königliche Eiſenbahn Direction ev eine
Fahrpreisermäßigung von 50 gütigſt bewilligſt hat werden die geehrten Mit
glieder hierdurch eingeladen ihre Namen in eine der Theilnehmerliſten welche in
der Anton ſchen Buchhandlung und der hieſigen Univerſitätsquäſtur
ausliegen gefälligſt bis Montag Abend 6 Uhr einzutragen Die Theilnahme

von Gäſten iſt geſtattet Das Präſidium

Hötel Gafé David
Heute Sonnabend den 24 Juni

Grosses Extra Militair Concert
von der Capelle des Magdeb Jäger BVat Nr 4 aus Naumburg

Concertmeiſter Heyne
Jm Vorverkauf bei Steinbrecher Jasper in allen 3 Ge

ſchäften und Moritz Bellson 3 Billets 1 Mark
Anfang 8 Uhr Gewähltes Programm Entree an der Caſſe 50 4

R Heller
NB Die Logen am vorderen Saal ſowie das Billardzimmer ſtehen den

das Concert nicht beſuchenden werthen Gäſten wie ſonſt zur Verfügung

Wo gehn wir Sonntags hin
mpfehlenswerth vor allem Andern

W nach der grünen Tanne zu wandern
Was ein Lokal nur bieten kann
Trifft man hier allzuſammen an
Fürwahr ein kleiner Fürſtenſitz

Die grüne Tanne bei Zöberi
empfiehlt ihren prachtvollen Garten Kegelbahn Geſellſchaftsfäle
Billard nebſt reellen Speiſen und Getränken dem geehrten Publikum von
Halle und Umgegend angelegentlichſt H HenkelHalle aS Dorotheenſtraße 5Tund 6

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle

Mit Beilagen
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